
 

Protokoll der GV mfe beider Basel vom 05.02.2026 

Ort:   Merian Iselin Klinik, Föhrenstrasse 2 in Basel - Hauptgebäude, 2. OG im 

Zwischentrakt, Saal Iselin 

Zeit:   12.30 – 15.00 Uhr  

Anwesend:   23 Personen 

Vorstand:   Dres.  

BL: Christian Gürtler, Christoph Hollenstein, Sibyl Iso, Stefan Langenegger,  

Nicole Vögele 

BS: Martina Hafner, Felix Mihatsch 

Protokoll:   Yvonne Saladin 

 

Traktanden:  

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Traktandenliste 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 20.02.2025 

4. Infos aus dem Vorstand 

- Jahresberichte 2025 der Co-Präsidentin und des Co-Präsidenten 

- Berichte aus den Fachbereichen 

5. Jahresrechnung 2025, Revisorenbericht 

6. Décharge-Erteilung 

7. Budget 2026, Mitgliederbeitrag 2026 

8. Gesamterneuerungswahlen 

9. Antrag Vorstand auf Statutenänderung 

10. Varia 

 Auftritt mfe: quo vadis? 

 

In diesem Jahr haben wir Herrn Oliver Sterchi eingeladen. Er ist Journalist bei der Basler Zeitung und 

berichtet regelmässig über verschiedene Themen aus der Ärzteschaft. Die Versammlung begann mit 

seinem kurzen Inputreferat. 

Herr Sterchi legte der mfe bb ans Herz, sich nicht zu scheuen, mit brisanten Themen aktiv auf die Medien 

zuzugehen. Ein direkter E-Mail-Kontakt zu ihm sei jederzeit möglich. Wichtig sei zudem zu wissen, dass kein 

Beitrag veröffentlicht werde, ohne zuvor gegengelesen und freigegeben worden zu sein. 



 

Viele kleinere Verbände befinden sich in einer ähnlichen Situation wie die mfe bb und werden in der 

Öffentlichkeit kaum wahrgenommen. Spitäler oder Krankenkassen sind deutlich präsenter, verfügen jedoch 

auch über andere Ressourcen, um ihre Anliegen publik zu machen und Gehör zu finden. 

Seitens mfe bb wurde angemerkt, dass es im Praxisalltag oft schwierig sei, kurzfristig auf Medienanfragen 

zu reagieren. Eine etwas längere Vorlaufzeit von 24–48 Stunden zur Vorbereitung wäre wünschenswert; 

bei komplexeren Themen brauche es entsprechend mehr Zeit. 

Zudem wurde die Idee eingebracht, eine Artikelserie zur Hausarztmedizin zu lancieren. Oder auch Artikel zu 

Lifestyle- und Gesundheitsthemen, die langfristiger vorbereitet werden können, wurden als sinnvoll 

erachtet. Ziel sei es, die Ärzteschaft nicht mehrheitlich unzufrieden darzustellen und um aufzuzeigen, 

welche wichtige Arbeit Haus- und KinderärztInnen leisten und einen realistischen Einblick in den 

Praxisalltag zu ermöglichen. Herr Sterchi begrüsste diese Ideen ausdrücklich, man wolle im Kontakt 

bleiben. 

 

Im Anschluss begrüsst der Gastgeber und CEO der Merian Iselin Klinik, Herr Fernando Imhof, die 

Anwesenden herzlich.  

 

Martina Hafner führte im Anschluss durch die Versammlung. 

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

Martina Hafner begrüsste die anwesenden Mitglieder.  

://: als Stimmenzählerin wurde Magdalena Gantenbein einstimmig gewählt 

2. Traktandenliste    

://: einstimmig genehmigt  

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 20.02.2025 

://: einstimmig genehmigt 

4. Infos aus dem Vorstand 

- Jahresberichte 2025 der Co-Präsidentin und des Co-Präsidenten 

Felix Mihatsch informierte an Stelle von Martina Hafner über das Jahr 2025 für die Sektion BS. 

Christian Gürtler übernahm für die Sektion BL – die Berichte werden zum Nachlesen auch auf der  

mfe-bb-Homepage hochgeladen. 

www.mfe-bb.ch, Login für Mitglieder: Benutzername: mfe-bb-mitglied / Passwort: Gesundheit. 

 

Ergänzend eine kurze Berichterstattung von Christian Gürtler zur MNZ: 

Weiterführung der Etablierung bei gleichzeitiger Wahrung der Unabhängigkeit. 

Neue Lösung Basel-Landschaft ab Januar 2026: 



 

MNZ weiterhin erste Kontaktstelle für Notfälle bei Kindern und Erwachsenen 

- Zentrale telefonische Anlaufstelle in der Region (061 261 15 15, kürzere Nummer ggf. geplant) 

- Hinterlegung der MNZ als erste Anlaufstelle durch die Ärzteschaft 

Aufgaben der MNZ: 

- Kontaktaufnahme mit den Pikettdienstleistenden AerztInnen, Hausärztinnen/-ärzten, 

Pädiaterinnen/Pädiatern (auf Wunsch der Eltern zuerst der eigene Kinderarzt) 

- Einbezug von Apotheke, Spitex, Spitalnotfall, Permanence oder den mobilen Ärzten falls 

Endberatung nicht möglich 

Einbindung medgate: 

- Entgegennahme von weitergeleiteten Anrufen der MNZ sowie der Kids Line => Telecare, 

abschliessend behandelt 

 

- Berichte aus den Fachbereichen 

 

PaedGes 

Sibyl Iso berichtete zum Rahmenkonzept Gesundheit BL 2030. Regierungsrat Thomi Jourdan wolle die 

ambulante, kindermedizinische Versorgung im mittleren und oberen Baselbiet auch ausserhalb der 

regulären Öffnungszeiten stärken. Der Landrat habe zu diesem Zweck eine Ausgabenbewilligung für die 

Jahre 2026 bis 2029 zugunsten der KTK-Kindertagesklinik Liestal gesprochen, die Öffnungszeiten würden 

verlängert: wochentags bis 22.00 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen länger als bisher. Der KTK 

werde eine Defizit-Garantie gewährt. 

Mit dem Angebot der KTK in Liestal solle die Zugänglichkeit der ambulanten, kindermedizinischen 

Versorgungssituation durch ein wohnortsnahes Angebot verbessert und die Überlastung im Notfallbereich 

des Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) vermindert werden (auch im unteren Baselbiet, das 

stärker nach Basel orientiert sei, seien weitere Ausbauten der Erreichbarkeiten angedacht). 

Das Kids-at-home Pre-Projekt von der Jukidoc werde nun zum konkreten Projekt, andere Player würden 

involviert.  

Grosse Probleme bestünden in der Kinder- und Jugendpsychiatrie, Wartezeiten von 12 bis 16 Monaten für 

ASS-Abklärungen seien untragbar; entsprechende Abklärungen liefen. 

 

Fortbildung Bad Schauenburg 2025 

Nicole Vögele gab eine kurze Zusammenfassung, das Tagesthema lautete: «Bewegungsapparat». 

Die nächste Fortbildung Bad Schauenburg findet am 24. September 2026 statt. Das definitive Thema wird 

noch bekannt gegeben. 

 

5. Jahresrechnung 2025, Revisorenbericht 

 

Nicole Vögele erläuterte die Jahresrechnung, welche mit einem Gewinn von CHF 9'910.90 abschloss. Das 

Vereinsvermögen betrug somit rund CHF 117'000.00.  



 

Der Revisorenbericht wurde von Marc Sidler verlesen, ihm und Ulrike Legendre wurde für die Arbeit 

gedankt. Die Revisoren dankten auch der Kassierin Nicole Vögele schriftlich und empfahlen, die 

Jahresrechnung 2025 zu genehmigt und dem Vorstand Décharge zu erteilen.  

 

6. Décharge-Erteilung 

 

://: die Décharge wurde einstimmig erteilt   

 

7. Budget 2026, Mitgliederbeitrag 2026 

 

Der Webauftritt wurde erneut reduziert, von CHF 5'000.- (2025) auf CHF 3'000.-. 

 

://: das Budget wurde ohne Gegenstimme angenommen 

 

Der Mitgliederbeitrag von CHF 200.- für Vollmitglieder und CHF 100.- für Passiv-Mitglieder, pensionierte 

und teilzeitarbeitende Mitglieder bleibt unverändert. 

 

8. Gesamterneuerungswahlen 

 

Für die nächsten 4 Jahre stellen sich folgende Vorstandsmitglieder erneut zur Wahl: 

 

Vorstand BL  

Christian Gürtler, Co-Präsident 

Christoph Hollenstein 

Sibyl Iso (für die PädiaterInnen BL und BS) 

Stefan Langenegger 

Nicole Vögele 

 

Vorstand BS 

Martina Hafner, Co-Präsidentin 

Felix Mihatsch 

 

://: der Vorstand mfe beider Basel wurde einstimmig und per Akklamation wiedergewählt 

 

Revisorin, Revisor 

 

Ulrike Legendre 

Marc Sidler 

 

://: wurden auch einstimmig wiedergewählt 

 



 

Informativ: 

Beisitzerinnen (bereits durch den Vorstand gewählt) 

Aline Hersberger - SGAIM 

Insa Koné – mfe Schweiz Delegierte 

 Rechnungen werden künftig nicht mehr gemeinsam verschickt. Dies soll als Chance 

gesehen werden, um im Rahmen des Rechnungsversands nochmals klar zu 

kommunizieren, dass mfe beider Basel eigenständig und unabhängig organisiert ist.  

 mfe Schweiz sieht sich nicht als Dachverband. 

 Aus Datenschutzgründen erhält mfe beider Basel keine Angaben zur Anzahl Mitglieder, 

die gleichzeitig beiden Verbänden angehören. 

 

NEU: Rahel Stierli – JHaS 

Sie ersetzt Daniel Buess, der künftig im Vorstand der medges mitwirken wird. Die Wahl erfolgt an der 

nächsten Vorstandssitzung. 

 

9. Antrag Vorstand auf Statutenänderung  

 

Statutenänderung unter Punkt 4: 

 

4.2. Ordentliche Mitglieder der mfe beider Basel können sein:   

a) niedergelassene Fachärzt*innen für Allgemeine Innere Medizin in  

Basel-Stadt und Baselland 

b)  niedergelassene Praktische Ärzt*innen die seit mindestens 5 Jahren als 

Hausärzt*innen tätig sind in Basel-Stadt und Baselland 

c) niedergelassene Fachärzt*innen für Kinder- und Jugendmedizin in Basel-Stadt und Baselland 

 

Nach kurzer Diskussion der Pro- (frühzeitige Einbindung interessierter Ärztinnen und Ärzte kann zur 

Qualitätsverbesserung beitragen) und Contra-Argumente (die 5 Jahre seien wichtig, da ein Teil der 

ausländischen Ärztinnen und Ärzte die hohen schweizerischen Ausbildungs- und Qualitätsanforderungen 

nicht erfüllen) wird abgestimmt. 

 

://: der Antrag auf Statutenänderung wurde einstimmig angenommen 

 

10.Varia 

 

Angeregt durch Cora Moser wird auf folgende Themen eingegangen: 

Therapieplätze bei Psychologen (Psychiater) 

Wäre ein erleichterter Zugang Therapieplätze nach Vortriage durch uns Hausärzte möglich? 

Es gibt keine Strategie von mfe Schweiz, dies müsse kantonal geregelt werden. 

Es wurden zudem Probleme bei den Verordnungen angesprochen. Eine Integration in den psychologischen 

Notfalldienst wurde als mögliche Option diskutiert. Psychiaterinnen und Psychiater hätten keine 



 

Verpflichtung, regelmässig neue Patientinnen und Patienten aufzunehmen. Der Austausch mit den 

Fachpersonen soll gesucht werden; eine Einladung zu einer Sitzung liegt vor. 

 

APN 

Aktueller Stand Pilotprojekte, was kommt auf uns Hausärzte zu? 

«Advanced Practice Nurse” wird als Chance gesehen, entsprechendes Engagement ist wichtig, man bleibt 

dabei.  

 

Hospital at Home  

Zwischenbilanz, Schnittstelle Hausarzt 

Voten dazu: Beisitzen ist wichtig, BL ist aktiv dabei. 

 

Auftritt mfe: quo vadis? 

 

Zur Steigerung der Bekanntheit wurde festgehalten, dass derzeit von Streikmassnahmen abgesehen werde. 

Stattdessen solle der Weg über verschiedene Medien stärker genutzt werden, beispielsweise durch eine 

Artikelreihe in der Basler Zeitung. 

 

Zur Mitgliederwerbung sollen gezielte Massnahmen zur Steigerung der Aufmerksamkeit umgesetzt 

werden, etwa ein Seminar zum Thema Tardoc rund sechs Monate nach dessen Einführung. 

 

Im Umgang mit dem Gesundheitsdepartement soll ein stärkeres «quid pro quo» angestrebt werden: 

Für jeden neuen Auftrag an die Ärzteschaft (oder mfe bb) sollen jeweils entsprechende Gegenleistungen 

eingefordert werden. 

 

Die Sitzung wurde um 15.00 Uhr durch Martina Hafner beendet. 

 

Die nächsten Termine 

 

FB Bad Schauenburg:    24. September 2026 (Thema wird noch bekannt gegeben)  

Herbst-Event (von der Sektion BS org.): 29. Oktober 2026 

Nächste GV:     28. Januar 2027 

 

 

Für das Protokoll: Yvonne Saladin 

 

Homepage: www.mfe-bb.ch 

Interner Bereich für Mitglieder: 

Benutzername: mfe-bb-mitglied 

Passwort: Gesundheit 

Mailadresse: sekretariat@mfe-bb.ch 


